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SZI Sprue« Straße.

Heu Blüthe entsalten.

gutem Rohr höchstens SV P^d.
Sorghum 104 bis 110 Psund Zucker
und bis >2 Gallonen MolasseS. Da

>em Ac'er sich ä»s ?200
und I 2 > Gallonen Mo-

per Biishel kostete, dsr Acker 2»
Bushel im Durchschnitt liefere.

von dort bis nach Mosul am User des

000 kosten.

welcher stets vielen Gesahre» ausgesetzt
ist. Im Bküve einer sollen Bah»
dieselbe Stellung einnehme», welche es
zu Zeiten des römischer Kaiserreiches be
kleidete und die mit geringen Unterbre-
chungen anhielt, bis die verhältnißinäßig

deutend tihöhen, daß si/bald ihtt Schul-

scheu Bahn bi» vor die Thore Afghani-
stans hegte Niemand mehr einen Zweifel
darüber, daß es für England eine sehrwichtige Frage sei, nach Indien schneller
gelangen zu können, als sies zu Schiff
vermitteln de« Lue, - Kanals geschehen

turk^ch-^Aie^ich^derar
t

stärken,
daß e«

Vi« vtcrfüktger ftührer.

WatkinS, N. A., werden bei^hrerAn-

dieser Aufforderung stets mit der größten
Pünktlichkeit und Gewissenhaftigkeit

Besonders
gern führt er Kinder

LaNdwirthschaftliche«.

Steckt

das Kalisalz,

st sh

gössen und das Fleisch bis zum Gebrauch

dieses 'Mithin letzter Zeit häufig an,

bis zur Dauer einer Woche, Anzuhalten.
Verschiedene Mittel, wie z. B. «aliniak-

wiederhole män^ einfach
Dir Ernte an Erdnüssen

in diesem Jahre in

Vir^

»««»» ,wisch«« J«»ianer«.
Ueber den letzten Kamps, welcher zwi-

schen Indianern in lowa auSgesochten
wurde, berichtet ein englische« Blatt:
?Vor etwa SS lahren, als Fort Dodge
noch ein Mililärpostrn war und sich in
jener Gegend keine weißen Ansiedler nie-
dergelassen hatten, kam eine Bande von

ungcsähr3oKriegern voneinenilagdzuge
am DeS Maines Flusse zurück und schlug
zur Nacht in der Nähe von Fort Dodge
ihr Lager aus. Sie waren Freunde der
Weißen nnd hatte» von denselben nichts
zu besürchten, auch glaubten sie, ihre
Feinde, dieSiour, würden eS nicht wa-

sich schlafen gelegt, in den? scste» Be-
wußtsein, d»N kein Mensch ihre Nacht-

st >«rde . s

Namens

Die ?Kraukli« voys".

Jim,

born Aleck Hoiman. Die Diebe wurde»
versolgt, und Bill Franklin und Owens

Chariton^
auf, wo er bald eine förmliche DiebS-
bande organisirte. Im Jahre 1579
wurden Fletch und Coon in Missouri
verhaftet, weil sie in MillS-County in
lowa gestohlen hatten. Sie

Bruder ?loszueisen", weil er?Cooii
glaubte, seine« jugendlichen Alters wegen
werde freigesprochen werden. Er

wurde zu dr« Jahren Zuchthaus verur-

lahre im Gesängnisie zu, bi« er wieder
begnadigt wurde.

Im Frühjahr IS«4 wohnte Fletch aus
einer Farm in der Nähe von Reger in
Missouri, und sein Bruder Coon wohnte
mit liebste Besch^stigun^

Die »Vertreter von

Stieseln» sterben
'

>

vom Anla«»».
Trotz der Ch i n ese ithe tze an

dkr Pacificküste wohne» in Sa» Fran-
cisco gegenwärtig mehr Chinesen, als je

Eine große Anzahl deut-
scher Einwanderer befindet sich auf dem

nach dem mittleren Kalifornien,

SeilAnfangdieseS Monats
scheint das gelbe Fieber in Key West in
Florida vollständig aufgehört zu haben,

ist in Little Rock in Arkansas zu sehen.
ES ist ein der erst^scchsWo-

Augiift an Belohnungen sür getödtete

Berglöwe», Wölfe und CoyoteS »SU.-

Paterson, Zersey,

stet hatte.

Fuß über ein weites Gebiet.
Pech hatte» ein Polizist und

ein Bluthund in Wabash in Indiana.
Der Polizist hetzte den Bluthund aus die

eines Brandstifters, und er fand

z» Tas hals wider

hastet. '
ordern, wurde ver

Eine chinesische Waschfrau

er sich von ihr gerichtlich scheiden lassen

ist bliiid und säst völlig histos.
DerCongreß zurFörderung

des GesängnißwesenS, welcher dieser
Tage unter Vorsitz des frühere» Präsi-
denten HayeS in Toronto in Canada

rathsam sei, den Strähnigen Tabak ver-
absolge» zu lassen. Die Ansichten waren

und eine Entscheidung über die

kam in Chicago der Ipjährige John
McnileS, ei» Angestellter in G. P.

AuctionSlocal, im Hause No. 200

letzte Verwalter nämlich, seit Be-

ginn
der

schlechte
ge-

lich ein Mann Namens Charles Fitzge-

bestell
tcn

si^vcr^

die Höhe der Rechnung, welche
I. Tilden« Hausarzt, Dr. Cha». G.

großer ühe hergestellte Bau wurde zer-

fü
l Phi a at fi ch

lei, aufgegeben war, gerettet. Während
feines Aufenthalts daselbst siel ihm zu-

eine alte deutsche Zeitung in die

inilie ist sehr reich nnd angesehen. Schrö-

friftetr. Als er die Rochricht in der

Zeitung e^
E< hejß, bie Erbschaft ihm ein Ein-
kommen von »10,ovo per Jahr sicher».

»«utscht Lokalnachrtchien.

Dr. I F. Frank! und der Klinjleirath
Will». Wölcker. s Bau-

Worselde ertrank der Sohn des Post-

Als der Brandstiftung in Naulitz

Ziebell. Ertrunken der Arbeiter

Stolp. ?I» Stetten erlitt der Arbeiter

volljährige Jubelfeier der Gründung der

September stattfinden. Die Marsch.

Provinz Posen,

112 In Radogesch die OrtSarme Wittwe
lO7 Jahre alt. s In Görche»

ist mit ie,ooo^flüchttg geworden.?
der

Besitzer Z^uthcr,^?^
Gastwirth ? In Memel

Thormeyer, in Salzwedel de«
PartikulierS St., in Schmerz bei Grä-

sel. Im Getriebe der Mühle wurde in
Löbejün der Müllerlehrling Göricke ge-

von -mein Fohlen todtge.

Prediger Hern,. N. A. Hölty m

? Der Hein-

^M

Provinz Westfalen,
s In Telgte der Veteran au« den Frei-

heitskriegen, Johann Bern. Tiemann. !
Der in Lehnstedt angestellte Lehrer!

Schwolert hat gelegentlich eine» Tanz-
büttel n» junge, Mädchen
letzt. Der Kolon Kuhlmann gen.

Nottmcicr Nr. 3? und dessen Ehefrau

I,feierte^

Elberfeld in einer Blut-

untcrnehmcr I. (5. Kiel da« Fest der sil-

? Der Ackcrer I. Völker au« Asbach

seinem Heufpeicher. Da» Gehöht de«

da« Hau« nebst Werkstätte de« Bürsten-

Algert Rothkirch

sche Wirthschaft in Stadtilm.
Hessen-Darmstadt.

össnung

seines Geschäste«. Der

in Nürnberg.? Im

Eichhorn in Würzbura 2 Jahre S Mo?
nate Zuchthau». Selbstmord b^in-

ertrank die Rentamtmannltochter Saley.
In Kötting erstickte da« Kind de«

Rentamtsabschreiber» z. Schaffner an

Hardt todtgesahrcn. Nürnberg

der^Sohn de« Kutschers söge!
Braunschweig. Anhalt. Lippe.

W a l d eck.

lm Hose de« neuen Krei«gesängnisse«

statt. Außer den Mitgliedern

Beim gestand er

da<^
bahnzuge Übersahren und getidtet.

Mecklenburg.
Der Rech,«anmalt C. F. G. E.

IS Monaten

dete de« A.

jilau^

noch uni S Meter die Thürme

Ponten No. 12 zwischen Röthenbach und

Weingärtner Bürkle oon Marbach fiel

die Ehesrau de» Waldmeister» Ettig

b. Welzheim, das Anwesen des
Bauern Rueß in Bechtenroth, da« Ma-

sabrikanten in Ulm, die Wirth-

Der erste Cellist de» Hostheater»,

Benedikt Baldu« in Stetten sei-

und der ledige Dicnstkiircht Jakob Martin

schnitt sich die Kehle. Die Tochter d?«

tödtet i der Wittwer Martin Geßler r?on
Au» der Rheinpfalz,

112 Gutsbesitzer I. Georg Zumstein in

der kgl.Amt«gericht«schreiberei al« Hilf«-

Reustadt a. H. beschloß, in Anbetracht

Aren«,

der Scheuer da« Genick. In Kaiscr«-

da« Anwesen de« Bauer« Jakob Bretlin

Elsaß-Lothringen.

Gottfned Boch von Heilige«fiei,., haben
sich erhängt; Schcnkvirth Martin

zerstör«: da« Gehöft der Wittwe^Unter^
heim, der Hof von Chr. Bäcker aus

Kleinhihe bei M-rkirch, da» Hau» de»
Nagelschmied» Grieser in Oberehnheim

Nikola« Gollot, Michael der
Wittwe Bidot in Dittlingen.

nach Nordamerika, 53 nach Südamerika
und 2 nach Australien. Dem Berfas»
sungSrath de« Kanton« Baselland sind
seitens de« FabrikdirectorS E. Bischer

Nebelt folgend

kuriose Postu^at^
das Vorzugsrecht; da« Recht, aus Grund

da« Recht, alle bestehenden Privatdar^
?Der Ueberschuß vom Genfer Schützen-
fest soll definitiv 230,000 Fr. betxrgen.

schälte. In der Festhielte Allein wurden
171,352 große und 87,SSV kleine Fla-

Frau LandeSstatthälter Dorothea
geb. Jselin, hat an wohlthätige Anstal«

6000 Fr., dem Kantonshospital »ovo
Fr., der Mädchenanstalt in MolliS und

je lillvoFr. Ei»

Anlaufs, in^d^Ver^
Besoldung der Lehrer wechselt von 300
zu 1000 ,;r. pro Jahr. ?ln Oberstraß

Da« S » ß-C api te l ?ine«

losstürzte, dessen Gesicht sie unter bestän-

geMrs. ?Mener Crtrablat/' -
erfährt über die des,'

?Ein gräßliche» Brand-

GastwirthS Stadler Feuer gelegt wor-
den, da« sich rasch über diese«, den Stall,

Schott war Artillerie-

Lieutenan>
jetzt

glki^s^U«

intereffante» Stück Kölner Geschichte ««»

der Bildfläche verschwindet, ,


